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Herren 3. Kreisklasse Süd

TSV 1908 Garbenheim II : TTC 1964 Großaltenstädten VI 
Dienstag, 19.03.2024, 20:00 Uhr

TSV 1908 Garbenheim II gegen TTC 1964 Großaltenstädten 
VI 9:1

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TSV 1908 Garbenheim II, als Bernd
Däumer das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1964
Großaltenstädten VI bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Schneider, Lapschies und Däumer, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Wießner / Schneider bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Kollmann / Koeppel. Lapschies / Däumer gelang es, Hassler / Schenker im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Beim 3:0-Sieg gelang es Siegfried Lapschies den Gastspieler Michael Kollmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen nun ein 3:0. Stefan Wießner hatte im Match gegen Sebastian Hassler am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Genügend spielerische Mittel hatte
Michael Schneider letztlich parat, um sich gegen Daniel Schenker durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Beim 3:0-Sieg gegen Antje Koeppel zeigte Bernd Däumer seiner Kontrahentin die
Grenzen auf. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Fast verloren schien im Anschluss
das Spiel von Siegfried Lapschies gegen Sebastian Hassler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Siegfried Lapschies jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. In toller Verfassung präsentierte sich Stefan Wießner im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Kollmann. Keine
Chancen ließ Michael Schneider wenig später beim 3:0 seiner Gegnerin Antje Koeppel. Das war ein
souveräner Sieg. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 8:1. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Bernd Däumer letztlich parat, um Daniel Schenker zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach diesem Einzel steht
Däumer somit bei 7 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schenker ein 1:3 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1908 Garbenheim II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.04.2024
gegen den TSV "Hüttenberg" 1919 Niederkleen bevor. Für den TTC 1964 Großaltenstädten VI steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 06 Burgsolms III am 12.04.2024 vor der Tür, in das
es mit einem Punkteverhältnis von 4:30 geht.

 Statistik:
 TSV 1908 Garbenheim II

Doppel: Wießner / Schneider 1:0, Lapschies / Däumer 1:0 
Einzel: S. Lapschies 2:0, S. Wießner 1:1, M. Schneider 2:0, B. Däumer 2:0 
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 TTC 1964 Großaltenstädten VI
Doppel: Kollmann / Koeppel 0:1, Hassler / Schenker 0:1 
Einzel: M. Kollmann 1:1, S. Hassler 0:2, D. Schenker 0:2, A. Koeppel 0:2


